
 
Donnerstag, 23.03.2023 

 
1. Damen 20:15 Uhr  

TV SACHSENROSS HILLE 1:  UNION 
92 HALLE 

 

 
Sonntag, 26.03.2023 

 
2. Herren 11:00 Uhr 

TV SACHSENROSS HILLE 2: TSV 
HAHLEN 3 

  
 

3. Herren 13:00 Uhr 
TV SACHSENROSS HILLE 3: HSG 

PORTA WESTFALICA 3 
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Sachsenroß- Info 7 – 2022/2023 

TERMINE 
 

Aus dem Verein                                        

Seite 2                                                    

Nachruf 

Aus dem Verein                   

Seite  3 

Osterfeuer 

Handball                  

Seite  4/5 

1. Herren 

Aus dem Verein                     

Seite  6/7                      

Vereinsent-
wicklung 

Handball   Seite  8                    
D-Mädchen 

                  

 

INFO 
,Sachsenroß‘ 

DANKE für die Stiftung des heutigen Spielballs:  Hiller Krug - Nils Wacht-

mann,  Von-Oeynhausen-Straße 36, 32479 Hille  
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Die Sachsenroß-Familie trauert um ihr  

langjähriges Vorstandsmitglied 

Tim Fiestelmann 

der am 11.02.2023 plötzlich und 

unerwartet aus unserer Mitte 

gerissen wurde. 

Bereits als Kind trat er dem Ver-

ein bei und nahm seine aktiven 

Anfänge bei den Turnern. Doch 

schnell lernte er das Handball-

spielen kennen und lieben, was 

seine sportliche Heimat bei uns 

bleiben sollte. 

Der TV „Sachsenroß“ Hille lag 

Timfi immer am Herzen, so dass 

er schon früh ehrenamtlich Auf-

gaben als Schiedsrichter oder 

auch als Trainer wahrgenom-

men hat. 2009 übernahm er das 

Amt des Kassierers im ge-

schäftsführenden Vorstand und 

2015 zusätzlich in der JSG H2 

Hille-Hartum, welche er bis zu 

seinem plötzlichen Tod aus-

führte. Ob als Mannschafts-

kamerad, Vorstandsmitglied 

oder Freund – Tim gehörte 

zum TV Hille und der TV Hille 

zu Tim. Seine ruhige, kluge 

und humorvolle Art oder wie 

er den Kassenbericht mit ei-

nem verschmitzten Lächeln 

beendet hat, werden uns 

stets in guter Erinnerung blei-

ben und wir sind ihm für sein 

langes Engagement für den 

Verein sehr dankbar. 

Tims plötzlicher Verlust hat uns 

alle zutiefst schockiert und 

sprachlos gemacht. Lange ha-

ben wir nach den richtigen Wor-

ten gesucht und auch jetzt fällt 

es uns immer noch schwer in 

Worte zu fassen, was doch so 

unfassbar ist.  

 

Lieber Timfi,  

wir werden dich nicht verges-

sen. Du wirst immer ein Sach-

senroß bleiben! 

Unsere Gedanken und unser 

Mitgefühl sind in dieser schwe-

ren Zeit bei seiner Familie. 

  



SEITE   
3  

 

Liebe Sachsenrösser, 

endlich ist es wieder soweit 

und wir können euch zum Os-

terfeuer des TV ‚Sachsenroß‘ 

Hille einladen. Es erwarten 

euch viele tolle Aktionen! 

Kommt vorbei! Wir freuen 

uns auf euch! 

 

 

 

  

Einladung zum Oster-
feuer 



SEITE   
4  

 

bisher 30 verschiedene Spie-

ler (davon 7 Torwarte) von 17 

bis 52 Jahren eingesetzt. Das 

zeigt zwar den tollen Zusam-

menhalt im Verein und die Be-

reitschaft, in dieser schwieri-

gen Zeit zu unterstützen, 

sorgte aber auch für einen 

bisher schwierigen Saisonver-

lauf. Darüber hinaus haben 

wir eine komplett andere 

Mannschaft im Vergleich zur 

Vorsaison. Besonders die Ab-

gänge von Schlüsselspielern 

im Rückraum und am Kreis 

stellten unseren Trainer Boje 

vor schwierige Herausforde-

rungen. Nachdem uns der 

Großteil unserer Stammspie-

ler verlassen hatte, stießen 

mit Rückkehrer Steffen 

Schumacher (TSV Hahlen) 

und Jan Thielking (TuS Har-

tum/A-Jugend) zwei externe 

Neuzugänge zum Kader. 

Außerdem konnten wir unse-

re A-Jugendlichen Fynn Bar-

ner, Jesko Klingbeil, Florian 

Rommelmann und Jonas 

Schütte über das Doppel-

spielrecht in der Mannschaft 

integrieren und mit Chris-

topher Klama einen Spieler 

aus unseren 4.Herren hoch-

ziehen. In der Vorbereitung 

machten wir einige Spiele 

gegen u.a. Löhne/

Obernbeck, Gehlenbeck, 

Bielefeld Schildesche und 

einige mehr. Hierbei zeich-

Bericht 1. Herren 
Moin Sachsenrößer! 

Nun wollen auch wir uns 

von den ersten Herren auch 

mal zu Wort melden. Nach 

einem mit 2:14 Punkten 

durchwachsenen Sai-

sonstart in der Handball Be-

zirksliga mussten wir uns 

erstmal zurecht finden. Es 

war klar, dass mit einer 

schweren Saison zu rech-

nen war. Durch einen sehr 

jungen Kader und die 

dadurch entstehende Dop-

pelbelastung kamen wir 

schwer in einen Spielfluss. 

Hinzu kam das Verlet-

zungspech, welches uns 

die ganze Saison über ver-

folgte. Insgesamt wurden 
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neten sich schon einige 

Schwachstellen unserer 

Mannschaft ab. Darunter fie-

len das Zusammenspiel und 

die Absprache untereinander. 

Diese Probleme galt es zu 

beheben. Dies schafften wir 

lange nicht, weil unsere De-

ckung zu löchrig bzw. passiv 

war und uns die Absprachen 

fehlten. Im Angriff fehlte uns 

die Gefahr und die Einge-

spieltheit. Doch im Verlaufe 

der Saison haben wir an un-

seren Problemen gearbeitet. 

Durch lange und harte Trai-

ningsarbeiten geprägt von 

Teambuildingmaßnahmen 

nach dem Training befinden 

wir uns nun auf dem Weg der 

Besserung. In der Winter-

pause bekamen wir dann mit 

Rückkehrer Jannis Kruse 

noch die dringend benötigte 

Verstärkung, die unsere Ab-

wehr deutlich stabilisiert und 

eine weitere Option im An-

griff darstellt. Nun stehen 

wegweisende Spiele an, die 

unsere Saison definieren 

werden. Mit Hüllhorst am 

18.03, Meißen am 15.04, 

Oberlübbe am 22.04 und LIT 

am 06.05 stehen uns noch 4 

entscheidene Heimspiele 

bevor. Gerade in diesen 

Spielen benötigen wir eure 

Unterstützung in der Sach-

senroß-Arena!!! Im Abstiegs-

kampf ist dieses Jahr jeder 

Punkt entscheidend und Ihr 

seid dabei ein großer Fak-

tor!!! Kommt in die Halle und 

unterstützt uns dabei! 

 

Eure Erste Herren! 

Bericht 1. Herren 
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dern? Jede Reise braucht 

eine gute Vorbereitung. Für 

die Reise des „Sachsenroß-

Schiffs“ in die Zukunft 

braucht es zuerst einmal ei-

nen verlässlichen Kompass 

zur Orientierung. Beim Sach-

senroß gibt unser Leistungs-

versprechen diese Orientie-

rung. Außerdem brauchen 

wir Ziel und Kurs: Wohin wol-

len wir und welchen Weg 

nehmen wir dahin? Je genau-

er wir das wissen, desto bes-

ser sind die Chancen, anzu-

kommen. Und letztendlich 

steht und fällt alles mit der 

Crew: Wie gut und wie einig 

ist sie - auch und gerade 

wenn´s mal nicht so gut 

läuft? Je besser das Team, 

desto mehr Mitreisende wer-

den sich einstellen. Und 

auch hier gilt wie in der Wirt-

schaft: Fachkräftemangel hat 

negative Folgen… Den Kom-

pass hatten die Teilnehmer/

innen schon im September 

erarbeitet. Jetzt ging es um 

den Zukunftsblick. Die Fra-

ge: Wie können wir zukünftig 

Menschen für unser Verein-

sangebot begeistern? Die 

Menschen ändern sich – 

muss sich der Verein auch 

verändern? Dazu ist es hilf-

reich, sich gesellschaftliche 

Entwicklungen und Verhal-

tensweisen klarzumachen. 

Es gibt ein paar Trends und  

            Liebes Sachsenroß: Wo willst du eigentlich hin? 

Wieder ein Samstag, dieses 

Mal im Januar, wieder in Hal-

le 2. Wieder haben sich eini-

ge Sachsenrösser und Lars 

Werkmeister als Moderator 

versammelt, um unseren 

Verein auf einen guten Weg 

zu bringen. Auch an diesem 

Tag geht es abseits vom 

sportlichen Alltagsbetrieb um 

Grundlagen und die richtige 

Strategie. Was macht den 

„TV Sachsenroß“ aus und 

was machen wir richtig gut? 

Das hatte das Team sich 

schon im ersten Workshop 

im September klargemacht. 

Jetzt ging es darum: Wohin 

wollen wir eigentlich und was 

müsste sich dazu verän-
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Bedürfnisse, denen wir uns 

stellen müssen. Dazu gehö-

ren neben dem traditionellen 

Vereinsgedanken, Sportan-

gebote in toller Gemein-

schaft anzubieten, unter an-

derem der Blick auf die älter 

werdende Gesellschaft, das 

gestiegene Bedürfnis nach 

Gesundheit und Bewegung 

(für Viele wichtiger als der 

Leistungsgedanke), der An-

spruch, Sport individuell zu 

planen (räumlich und zeit-

lich), generell das Thema 

Digitalisierung, auch im 

Sport, und und und. Klar ist: 

Menschen kommen zu uns 

in den Verein, wenn sie sich 

etwas davon versprechen. 

Das was wir anbieten, muss 

für sie wichtig und relevant 

sein. Oder wie Lars es aus-

drückte: „Der Köder muss 

dem Fisch schmecken, nicht 

dem Angler.“ In der folgen-

den Diskussion ergaben sich 

schließlich einige Handlungs-

felder, die alle Anwesenden 

als wichtig ansahen. Das ers-

te und wichtigste, da bestand 

Einigkeit, ist das Thema Eh-

renamt. Ehrenamtliche zu 

motivieren und zu fördern 

muss uns gelingen – unter 

anderem, indem der Verein 

mehr Unterstützung für Hel-

fer/innen anbietet. Denn ohne 

sie läuft gar nichts, sie sind 

die Basis für einen attraktiven 

und lebendigen Verein. Da-

rum wird dieses Thema jetzt 

schon eine kleine Gruppe 

rund um Kirsten Voß in An-

griff nehmen. 

Wieder viele spannende 

Fragen und Gespräche. Die 

Ergebnisse werden dem-

nächst von Lars Werkmeis-

ter in Zusammenarbeit mit 

dem Vorstand zu einem kla-

ren und verständlichen Kon-

zept von zwei bis drei Seiten 

zusammengefasst. 

Fortsetzung folgt – wir wer-

den berichten. 

 

Birgit Kaupmann 
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tags von 16 – 17:15 Uhr in 

Hille 1 von Simon Fiestel-

mann und Steffi Niermeyer. 

                      Die D-Mädchen—eine tolle Truppe 

Nach den Sommerferien 

starteten wir hochmotiviert in 

die erste komplette Saison 

seit langem. Wir, dass sind 

Lisann Koers, Maleen Nier-

meyer, Mayla Labitzke, Ida 

Pahne, Liv Greta Hopp-

mann, Leona Meyer, Malina 

Engelage, Linn Dubois, Em-

ma Wolter und Lilly Backs. 

Wir haben nur einen kleinen, 

aber dafür umso tolleren Ka-

der. Alle sind immer mit Feu-

ereifer dabei und der Zusam-

menhalt zwischen den Mä-

dels ist mega! So konnte 

nach der Vorrunde sogar der 

„Aufstieg“ in die Kreisliga ge-

feiert werden. Aktuell befin-

den wir uns vor den letzten 

Spielen in der Meisterrunde. 

Trainiert werden wir Diens-


